
 

Informationen /FAQ zur Ausstellung Hier steh ich - und wo stehst du?  

1. Wer kann die Ausstellung zeigen?  

Sie richtet sich an Schulen, Jugendbildungseinrichtungen und öffentliche Einrichtungen, die 

einen oder den alleinigen Arbeitsschwerpunkt im Jugendbereich haben, z.B. Bibliotheken. 

Ziel des Projekts ist es, ein möglichst breit gefächertes und hauptsächlich junges Publikum zu 

erreichen. Besucher sollten keinen Eintritt bezahlen müssen, um die Schau zu sehen.   

2. Können kirchliche Träger die Ausstellung auch zeigen oder richtet sie sich ausschließlich an 

staatliche öffentliche Einrichtungen? 

Die Ausstellung im Kontext einer kirchlichen Einrichtung zu zeigen, ist genauso möglich. Sie 

sollte aber allgemein zugänglich und ihre Öffnungszeiten geregelt sein. 

3. Ist die Ausstellung mehrsprachig?  

Die Ausstellung ist einsprachig deutsch. Eine englische Zusammenfassung, die im Internet 

zum Download bereitgestellt wird, ist geplant. Details folgen.  

4. Gibt es Begleitmaterial zur Ausstellung, das im Schulunterricht eingesetzt werden kann?  

Nein. Bei Interesse entwickelt das Projektteam des Pressenetzwerk für Jugendthemen gerne 

gemeinsam mit der ausstellenden Einrichtung ein passendes Format oder gibt Tipps, wie sich 

„Hier steh ich ... und wo stehst du?ʺ thematisch verknüpfen lässt.  

5. Aus welchen Ländern stammen die Jugendlichen, deren Porträts gezeigt werden? Wie alt 

sind sie?  

Alle Teilnehmenden sind zwischen 18 und 29 Jahren alt. Die vertretenen Nationen sind: USA, 

Russische Föderation, Malaysia, Indonesien, Suriname, Namibia, Nigeria, Norwegen, Polen, 

Indien, Chile, Deutschland.  

6. Kostet es etwas, die Ausstellung auszuleihen?  

Die Ausstellung ist kostenlos, darf jedoch auch keine Kosten verursachen: Aussteller sollten 

die Räumlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung stellen. Die Ausstellungslogistik (Transport 

und Anlieferung sowie Auf- und Abbau) vereinbaren Aussteller und Projektleitung 

individuell.  

Kontakt: 

Pressenetzwerk für Jugendthemen e.V.  

c/o Dr. Tanja Kasischke, Projektleitung  

Irmintrudisstr. 1c 

53111 Bonn 

Tanja.Kasischke@pressenetzwerk.de  


